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Nationales Vorwort 

Diese Europäische Norm EN 60598-1:2004 + A1:2006 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen.

Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 

Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 

Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird. Die nachstehende Tabelle listet jene 
ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN auf, die in Titel, 
Nummerierung und/oder Inhalt (nicht ident) von den zitierten internationalen bzw. europäischen Standards 
abweichen.

Europäische Norm Internationale Norm 
ÖSTERREICHISCHE 

BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK bzw. ÖNORM 

HD 21 (alle Teile) IEC 60227 (modified) (alle Teile) ÖVE-K 41 (alle Teile) 
ÖVE-K 70 (alle Teile) 
ÖVE-K 81 (alle Teile) 
ÖVE/ÖNORM E 8241 (alle Teile) 

HD 22 (alle Teile) IEC 60245 (modified) (alle Teile) ÖVE-K 40 (alle Teile) 
ÖVE-K 70 (alle Teile) 
ÖVE-K 81 (alle Teile) 
ÖVE/ÖNORM E 8240 (alle Teile) 

HD 384 (alle Teile) IEC 60364 (alle Teile) ÖVE-EN 1 bzw.  
ÖVE/ÖNORM E 8001  
(nicht ident) (alle Teile) 

ÖVE/ÖNORM E 8001 Errichtung von elektrischen Anlagen mit Nennspannungen bis AC 1 000 V 
und DC 1 500 V  

ÖVE/ÖNORM E 8240 (alle Teile) Starkstromleitungen mit vernetzter Isolierhülle für Nennspannungen bis 
450/750 V 

ÖVE/ÖNORM E 8241 (alle Teile) Starkstromleitungen mit thermoplastischer Isolierhülle für 
Nennspannungen bis 450/750 V 
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ÖVE-EN 1 Errichtung von Starkstromanlagen mit Nennspannungen bis 51000 V und 
41500 V 

ÖVE-K 40 (alle Teile) Energieleitungen mit einer Isolierung aus Gummi 
ÖVE-K 41 (alle Teile) Energieleitungen mit einer Isolierung aus PVC 
ÖVE-K 70 (alle Teile) Prüfverfahren für Kabel, isolierte Leitungen und isolierte Drähte 
ÖVE-K 81 (alle Teile) Isolier- und Mantelmischungen für Kabel, isolierte Leitungen und isolierte 

Drähte 

Erläuterung zu EN 60598-1/A1:2006 

Die EN 60598-1/A1:2006 zu EN 60598-1:2004 findet sich am Ende der vorliegenden Publikation im Anschluss 
an den Text der EN 60598-1:2004. 

Erläuterung zum Ersatzvermerk

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2010-01-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60598-1:2005-05-01. 
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Vorwort 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60598-1:2003, ausgearbeitet von dem SC 34D „Luminaires“ des 
IEC TC 34 „Lamps and related equipment“, wurde zusammen mit den von dem Technischen Komitee 
CENELEC TC 34Z „Leuchten und Zubehör“ ausgearbeiteten gemeinsamen Abänderungen von CENELEC 
am 2004-07-06 als EN 60598-1 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 60598-1:2000 + A11:2000 + Corrigendum April 2001 + A12:2002. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2005-05-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die der EN 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 2007-07-01 

Die Anhänge ZA, ZB und ZC wurden von CENELEC hinzugefügt. 

 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60598-1:2003 wurde von CENELEC als Europäische Norm mit ver-
einbarten, gemeinsamen Abänderungen angenommen, die im nachstehenden Text mit einer senkrechten 
Linie gekennzeichnet sind. 
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Hauptabschnitt 0: Allgemeine Einleitung 

0.1 Anwendungsbereich und Zweck 

Dieser Teil 1 der Internationalen Norm IEC 60598 legt allgemeine Anforderungen für Leuchten fest, die elekt-
rische Lichtquellen zum Betrieb an Versorgungsspannungen bis einschließlich 1 000 V enthalten. Die Anfor-
derungen und die dazugehörigen Prüfungen dieser Norm gelten für: Einteilung, Aufschriften, mechanischen 
und elektrischen Aufbau. 

Jeder Hauptabschnitt von diesem Teil 1 gilt zusammen mit diesem Hauptabschnitt 0 und den anderen 
zutreffenden Hauptabschnitten, auf die Bezug genommen wird. 

Jeder Hauptabschnitt von IEC 60598-2 beschreibt die Anforderungen an eine besondere Leuchtenart oder 
eine Gruppe von Leuchten zum Betrieb an Versorgungsspannungen bis 1 000 V. Diese Hauptabschnitte 
werden getrennt veröffentlicht, um deren Überarbeitung zu erleichtern. Ebenso werden weitere Hauptab-
schnitte hinzugefügt, wenn dafür Bedarf festgestellt wird. 

Es wird darauf hingewiesen, dass dieser Teil 1 alle Sicherheitsgesichtspunkte – die elektrischen, wärmetech-
nischen und mechanischen – abdeckt. 

Die Darstellung photometrischer Daten von Leuchten wird von der Internationalen Beleuchtungskommission 
(CIE) bearbeitet und ist daher nicht in diesem Teil 1 enthalten. 

Für Leuchten mit eingebauten Startgeräten, deren Nenn-Startspannungsimpulse die in Tabelle 11.3 aufge-
führten nicht überschreiten, sind in diesem Teil 1 Anforderungen enthalten. Die Anforderungen gelten für 
Leuchten, bei denen die Startgeräte in den Vorschaltgeräten eingebaut, und für Leuchten, bei denen die 
Startgeräte getrennt von den Vorschaltgeräten angeordnet sind. Für Leuchten, bei denen die Startgeräte in 
den Lampen eingebaut sind, sind Anforderungen in Vorbereitung. 

Anforderungen für Semi-Leuchten sind in diesem Teil 1 enthalten. 

Im Allgemeinen behandelt dieser Teil 1 die Sicherheitsanforderungen an Leuchten. Der Zweck dieses Tei-
les 1 ist es, einen Grundstock an Anforderungen und Prüfungen festzulegen, die für die meisten Leuchten-
arten im Allgemeinen anwendbar sind und auf die in den Einzelbestimmungen von IEC 60598-2 jeweils 
zurückgegriffen wird. Dieser Teil 1 ist somit nicht als eine Bestimmung an sich für irgendeine Leuchtenart zu 
verstehen. Sein Inhalt gilt vielmehr nur im Zusammenhang mit dem jeweiligen Hauptabschnitt von Teil 2 für 
die dort im Einzelnen genannten Leuchtenarten. 

Die Hauptabschnitte von Teil 2 nehmen Bezug auf die Hauptabschnitte von Teil 1 und legen jeweils fest, 
inwieweit der Hauptabschnitt gilt und in welcher Reihenfolge die Prüfungen durchgeführt werden müssen. Die 
Hauptabschnitte von Teil 2 enthalten darüber hinaus – falls erforderlich – auch zusätzliche Anforderungen. 

Deshalb hat die Ziffernfolge der Hauptabschnitte von Teil 1 keine Bedeutung. Vielmehr wird die Reihenfolge, 
in der die im Teil 1 enthaltenen Anforderungen geprüft werden, im jeweiligen Teil 2 im Hinblick auf die dort 
behandelten Leuchtenarten festgelegt. Alle Hauptabschnitte von Teil 2 sind in sich abgeschlossen und ver-
weisen daher nicht auf andere Hauptabschnitte von Teil 2. 

Wenn in Hauptabschnitten des Teiles 2 auf die Anforderungen aus einem Hauptabschnitt des Teiles 1 durch 
die Formulierung: „Es gelten die Anforderungen des Hauptabschnittes ... der IEC 60598-1“ Bezug genommen 
wird, bedeutet dies, dass alle Anforderungen dieses Hauptabschnittes von Teil 1 gültig sind, mit Ausnahme 
derer, die in diesem Hauptabschnitt des Teiles 2 für die darin behandelten Leuchten als nicht zutreffend 
bezeichnet sind. 

Für explosionsgeschützte Leuchten, die in IEC 60079 festgelegt sind, gelten die Anforderungen nach 
IEC 60598 (mit den entsprechend ausgewählten Teilen 2) zusätzlich zu den Anforderungen nach IEC 60079. 
Im Falle eines Widerspruchs zwischen IEC 60598 und IEC 60079 haben die Anforderungen von IEC 60079 
den Vorrang. 
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In Übereinstimmung mit den IEC-Richtlinien sind neue IEC-Normen aufgeteilt in jene, die entweder die 
Sicherheit oder die Arbeitsweise behandeln. Für die Betriebssicherheit von Lampen sind in den Sicherheits-
normen für Lampen „Hinweise für die Leuchtenkonstruktion“ angegeben. Diese sollten als normativ angese-
hen werden, wenn Leuchten nach dieser Norm geprüft werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Normen über die Arbeitsweise von Lampen „Hinweise für die Leuchten-
konstruktion“ beinhalten. Um einen ordnungsgemäßen Betrieb der Lampen sicherzustellen, sollten diese 
befolgt werden. Diese Norm verlangt allerdings nicht die Prüfung der Arbeitsweise von Lampen als Teil der 
Typprüfung zur Genehmigung der Leuchten. 

Fortschritte bezüglich der Sicherheit unter Berücksichtigung des Standes der Technologie fließen durch ste-
tige Überarbeitungen und Änderungen in die Normen ein. Regionale Normungsgremien können Festlegun-
gen in ihre herkömmlichen Normen einbringen, um Produkte abzudecken, die in Übereinstimmung mit dem 
Vorläuferschriftstück waren, wie durch den Hersteller oder das Normungsgremium nachgewiesen. Die Fest-
legungen können erklären, dass für solche Produkte die Vorläufernorm noch bis zu einem bestimmten Zeit-
punkt für die Produktion angewendet werden darf, nach dem die neue Norm angewendet werden muss. 

0.2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Aus-
gabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60061-2, Lamp caps and holders together with gauges for the control of interchangeability and safety – 
Part 2: Lampholders. 

IEC 60061-3, Lamp caps and holders together with gauges for the control of interchangeability and safety – 
Part 3: Gauges. 

IEC 60065:2001, Audio, video and similar electronic apparatus – Safety requirements. 

IEC 60068-2-75, Environmental testing – Part 2-75: Tests – Test Eh: Hammer tests. 

IEC 60079 (alle Teile), Electrical apparatus for explosive gas atmospheres. 

IEC 60083, Plugs and socket-outlets for domestic and similar general use standardized in member countries 
of IEC. 

IEC 60085, Thermal evaluation and classification of electrical insulation. 

IEC 60112:2003, Method for the determination of the proof and the comparative tracking indices of solid 
insulating materials. 

IEC 60155, Glow-starters for fluorescent lamps. 

IEC 60227 (alle Teile), Polyvinyl chloride insulated cables of rated voltages up to and including 450/750 V. 

IEC 60238:1998, Edison screw lampholders. 

IEC 60245 (alle Teile), Rubber insulated cables – Rated voltages up to and including 450/750 V. 

IEC 60320 (alle Teile), Appliance couplers for household and similar general purposes. 

IEC 60357, Tungsten halogen lamps (non-vehicle) – Performance specifications. 

IEC 60360, Standard method of measurement of lamp cap temperature rise. 

IEC 60384-14, Fixed capacitors for use in electronic equipment – Part 14: Sectional specification: Fixed 
capacitors for electromagnetic interference suppression and connection to the supply mains. 


